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Ihr eigenes Exemplar erhalten Sie an der Rezeption.



2 | 20 Hotelmagazin

KULINARIK 22



 Hotelmagazin  | 3

INHALT

10
Hotelzimmer

32
Tagungen &

Seminare

15
Appartements & 

Ferienwohnungen

34
Allgäu erleben

24
Panoramabar

46
Tipps unserer
Mitarbeiter

26
Wellness &

Entspannung

48
Schlafen Sie gut!

Nachhaltigkeit
Ausbildung POI

Geschichte

Metzgerei20 52 56

8

4



4 |  Hotelmagazin

GESCHICHTE & ENTWICKLUNG
Die Geschichte der Familie Hartung auf dem Hopfener Enzensberg reicht über 350 Jahre zurück und begann mit 

einem kleinen landwirtschaftlichen Betrieb. Der Weg bis zum heutigen Hoteldorf ist ein langer und wurde nur 
durch zahlreiche An- und Umbauten sowie einer steten Vision der gesamten Familie möglich. 

1936 setzt Franz von Sales Hartung mit dem Bau des Land- 
hauses als Hotel Garni samt 14 Betten den Grundstein der  
langen Geschichte von Hartungs Hoteldorf. Die Verbundenheit 
von Familie Hartung und Hopfen am See reicht jedoch noch 
weiter zurück: Bereits seit 1634 nutzen sie den Enzensberg für 
die Landwirtschaft, welche noch heute eine große Rolle rund 
um den Hotelbetrieb spielt. 

Hand in Hand: Hotel und Landwirtschaft

In hoher Eigenarbeit entwickeln sich im Laufe der Jahre sowohl 
der landwirtschaftliche als auch der Hotelbetrieb stetig weiter. 
Wichtige Meilensteine setzt hierbei Peter E. Hartung, als er in 
den späten 1960er Jahren die Landwirtschaft mechanisiert und 
gemeinsam mit Vater Peter das Hotel zum Kneipp-Kurhotel  
Hartung weiterentwickelt. Das ermöglicht den Gästen nicht nur 
die Anwendung von Kuren, sondern auch den Besuch des er-
sten öffentlichen Schwimmbades im Ostallgäu. Das Hotel geht 
immer mit der Zeit, ohne dabei seine Wurzeln zu vergessen.

Ferienwohnungen und Eigenversorgung

Vor Neubauten und Erweiterungen wird auch in den näch-
sten Jahren und Dekaden nicht Halt gemacht: 1985  
erfolgt der Erwerb von Haus Aggenstein mitsamt zwölf  
Ferienwohnungen und der Einstieg von Familie Hartung in den  
Füssener Schlachtbetrieb. Dieser wird um die Fleisch- und 
Wurstproduktion erweitert und dient der nachhaltigen  
Eigenversorgung des Hotelbetriebs sowie des Dorfladens in Weis-
sensee und dem Verkauf am Campingplatz in Hopfen am See.
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Hotelbetrieb in der vierten Generation

Mittlerweile in der vierten Generation um die Familie  
Peter Alexander Hartung mit Nina Franke, Moritz und 
Felix Hartung, die Familie Franz Hartung mit Ehefrau 
Daniela, Vincent und Paul Hartung sowie Senior Peter 
E. Hartung verbindet das Hoteldorf noch immer die
Vorzüge von bereits Vorhandenem mit Neuem. 2010 er-
folgt die Extensivierung der familiären Landwirtschaft die
Umstellung auf die hochwertige Fleischrasse Angus und
der weitere Ausbau des Hotelbetriebs. Neben Tiefga-
rage, Ferienwohnungen wird auch der Wellnessbereich
neu erbaut und um einen extra Ruhebereich erweitert.

Tradition trifft auf Moderne

Auch kulinarisch stellt sich das Hoteldorf in den  
folgenden Jahren exzellent auf.  2017 erfolgte die 
lange geplante Überbauung der Tiefgarage mit  
Panoramabar und ihrer Sonnenterrasse samt herrlichem 
Ausblick. So trifft die langjährige Familien- und Hotel- 
tradition auf die Moderne der Neubauten sowie 
des gesamten Hotelkonzepts und seiner Mitarbeiter. 
Eine hervorragende Ausgangslage für die Familie, den 
Hotelbetrieb der Eltern eines Tages fortzuführen.
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Damit das Allgäu das Allgäu bleibt!
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“Auch im Urlaub ist der verantwortungsvolle 
Umgang mit der Umwelt wichtig”

Deshalb wird in unserem Haus auf Nachhaltigkeit besonderer Wert gelegt. Wie in unserer 
gesamten Philosophie verbinden wir auch hier Tradition und Moderne zu unserem ganz eigenen, 
einzig- artigen Konzept, mit bestem Service für unsere Gäste bei gleichzeitig ökologischer Nachhaltigkeit.

Mit der eigenen Landwirtschaft können wir heute einen hohen Eigenversorgungsgrad vorweisen, der 
unter anderem Bau- und Betriebsstoffe für Renovierungsarbeiten betrifft. Seit 1998 werden außerdem  
60 Prozent des gesamten Wärmebedarfs unseres Hoteldorfes mit einer “Hackschnitzelheizung“ 
gewonnen. Das Holz dafür stammt aus den familieneigenen Wäldern.

Auch bei der Lebensmittelversorgung des Hotels achten wir auf die Herkunft: Der über 30 Jahre alte 
hauseigene Metzgereibetrieb der Hartungs ebenso wie die familiäre Jagd stehen für Regionalität und 
höchste Qualität. Unsere hauseigenen Wurst-, und Schinkenprodukte, und der Käse aus der benachbarten  
Sennerei Lehern, werden Ihnen unsere heimischen Köstlichkeiten näherbringen und gleichzeitig lange 
Transportwege verhindern.

Dem Vermeiden von zu viel Müllproduktion sollte sich jeder verschreiben, so tun es auch wir. Darum  
haben wir sämtliche Einweg-Plastikverpackungen von unserem Frühstücksbuffet verbannt und setzen 
auch hiermit ein Zeichen für eine nachhaltige Lebensweise im Einklang mit unserer Heimat, den Menschen 
und der gesamten Natur.

NACHHALTIGKEIT
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Hotelzimmer
Unsere liebevoll eingerichteten Zimmer laden zum Wohlfühlen und Entspannen ein. Ob der  
morgendliche Blick zum Schloss Neuschwanstein oder die bei Sonnenuntergang rot glühenden 
Allgäuer Alpen: So fängt der Urlaub gleich gut an!
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Wenn Sie nicht viel Platz benötigen, aber auf Sauna und 
Schwimmbad nicht verzichten wollen, sind unsere Einzel- 
zimmer die richtige Wahl. Kürzlich renoviert, mit ca. 15 

Quadratmetern und zentral im Haupthaus gelegen, erreichen 
Sie vom Zimmer aus sowohl das Restaurant, als auch den  

gesamten Wellnessbereich.

In unseren traditionell und doch zeitgemäß eingerichteten 
Einzelzimmern mit Seeblick können Sie die Seele baumeln 

lassen. Vom Balkon aus genießen Sie den unmittelbaren Blick 
auf den Hopfensee und das Bergpanorama. Die Zimmer sind 

ca. 15 - 20 Quadratmeter groß und teilweise mit dem  
Lift erreichbar.

Einzelzimmer Einzelzimmer Seeblick

Belegung

Belegung

Preis pro Gast & Nacht

Preis pro Gast & Nacht

max. 1 Personen

max. 1 Personen

ab 82,00 Euro

ab 87,00 Euro
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Familienzimmer

Unsere Familienzimmer bieten auf ca. 50 Quadratmetern mit 
getrenntem Schlafzimmer (Doppelbett) und Wohnraum  
(Doppelausziehcouch) Platz für bis zu vier Personen. Eine meist 
ebenerdige Dusche und die unkomplizierte Erreichbarkeit mit 
dem Aufzug garantieren Komfort für jeden. Der Blick von 
Balkon oder Terrasse bietet Natur hautnah für die ganze 
Familie.

Belegung

Preis pro Gast & Nacht

max. 4 Personen

ab 92,00 Euro
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Mit gemütlicher Einrichtung und dem gewissen Komfort  
können unsere Doppelzimmer punkten, die sich überwiegend 

im Haupthaus befinden. Zu zweit können Sie es sich auf       
ca. 20 – 25 Quadratmetern gut gehen lassen. Alle Zimmer 
verfügen über Dusche/WC, WLAN, Flachbildfernseher und 

Telefon. Genießen Sie zusammen einige wunderbare Tage bei 
uns!

Wenn Sie abends das typische Alpenglühen und das einzigar-
tige Allgäuer Bergpanorama direkt vom Zimmer aus genießen 

wollen, sind Sie hier genau richtig. Die Doppelzimmer mit 
See- und Bergblick sind ca. 20 – 25 Quadratmeter groß und 

verfügen über Dusche/WC, Telefon, WLAN sowie einen  
Flachbildfernseher. Fühlen Sie sich in herrlicher Lage und  

familiärer Atmosphäre schon bei der Anreise wie zu Hause!

Doppelzimmer Doppelzimmer Seeblick

Belegung

Preis pro Gast & Nacht

max. 2 Personen

ab 82,00 Euro

Belegung

Preis pro Gast & Nacht

max. 2 Personen

ab 87,00 Euro
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Unsere barrierefreien Doppel- und Familienzimmer sowie     
Ferienwohnungen zeichnen sich durch breitere Türen,  

Halterungen im gesamten Badezimmer sowie einer        
ebenerdigen Dusche aus. Mit Dusche/WC, Telefon, WLAN 
sowie einem TV zeigen sich die Zimmer voll ausgestattet. 

Restaurant, Rezeption oder Wellnessbereich sind problemlos 
mit dem Lift erreichbar.

Barrierefreie Zimmer

Belegung

Preis pro Gast & Nacht

max. 4 Personen

ab 82,00 Euro
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APPARTEMENTS & 
FERIENWOHNUNGEN

Sie sind auf der Suche nach einer Ferienwohnung, die Ihnen alle 
Freiheiten der Eigenversorgung bietet? Oder möchten Sie lieber 
das gesamte Angebot des Hoteldorfes nutzen?

Bei uns stehen Ihnen alle Möglichkeiten offen! Genießen Sie 
den ersten Morgen mit dem hauseigenen Semmelservice 
gemütlich auf der Terrasse und kosten Sie am zweiten Tag von 
unserem reichhaltigen, regionalen Frühstücksbuffet. Für bis zu 
sechs Personen geeignet erfüllen Sie sich mit unseren individuell 
und liebevoll eingerichteten Appartements und Ferienwohnun-
gen Ihren ganz persönlichen Wunschurlaub.



Senkele, Salober, Bärenau
& Gimpel

Haus Aggenstein / moderner 
Landhausstil / ca. 40 qm / See- oder 
Bergblick / Südterrasse oder Balkon / 
Wohn-Schlafraum mit Doppelbett, 
Einzelbett und offener Küche, 
Badezimmer   mit Dusche / TV und 
Telefon

Geeignet für 2 – 3 Personen

Säuling

Haus Säuling / traditioneller Landhaus-
stil / ca. 50 qm / See-oder 
Bergblick /Südterrasse oder Balkon / 
Wohnzimmer mit ausziehbarem 
Schlafsofa, Kitchenette sowie 
Essbereich, Schlafzimmer mit 
Doppelbett, Badezimmer mit 
begehbarer Dusche / TV und Telefon

Geeignet für 2 – 4 Personen

Hantenjoch

Haus Aggenstein /moderner     
Landhausstil / ca. 45 qm / Berg- und 
Schlossblick / Ostbalkon / Wohnzimmer 
mit ausziehbarem Schlafsofa, 
Schlafzimmer mit Doppelbett, Nische 
mit Ausziehbett sowie offener 
Küche, Badezimmer mit Dusche / TV 
und Telefon

Geeignet für 2 – 4 Personen

Nachtigall AdlerhorstFalkenstein

Haus Mangemändler / traditioneller 
Landhausstil / ca. 60 qm / See- und 
Bergblick / Westbalkon / Wohnzimmer 
mit ausziehbarem Schlafsofa, Essecke, 
Küche, Schlafzimmer mit Doppelbett 
sowie Badezimmer mit Badewanne / TV 
und Telefon

Geeignet für 2 – 4 Personen
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Haus Mangemändler / traditioneller 
Landhausstil / ca. 60 qm / See- und 
Bergblick / Westbalkon / Wohnzimmer 
mit ausziehbarem Schlafsofa, Essecke 
und offener Küche, Schlafzimmer mit 
Doppelbett sowie Badezimmer mit be-
gehbarer Dusche / TV und Telefon

Geeignet für 2 – 4 Personen

Haus Mangemändler / traditioneller 
Landhausstil / ca. 60 qm / See- und 
Bergblick /Südbalkon / Wohnzimmer 
mit ausziehbarem Schlafsofa, Essecke, 
Küche, Schlafzimmer mit Doppelbett 
sowie Badezimmer mit Badewanne / TV 
und Telefon

Geeignet für 2 – 4 Personen
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Admiral, Alpsee & Stieglitz

Haus Mangemändler / traditioneller 
Landhausstil / ca. 63 qm / See- und 
Bergblick / Westbalkon / Wohnzim-
mer mit ausziehbarem Schlafsofa, 2 
Schlafzimmer mit je 1 franz. Bett (140 
cm x 200 cm), darüber 1 Stockbett (90 
cm x 200 cm), Küche, Badezimmer mit 
Badewanne, separates WC / TV 
Geeignet für 4 – 6 Personen

Fuchsschrofen

Haus Mangemändler (separater Ein-
gang) / traditioneller Landhausstil /  
ca. 80 qm / See- und Bergblick / Süd–
Westterrasse / Wohnzimmer mit 
ausziehbarem Schlafsofa, 2 
Schlafzimmer (1x Doppelbett &     
1x Stockbetten), offene Küche mit 
Essecke, Badezimmer mit 
Badewanne und separates WC / TV  
Geeignet für 4 – 6 Personen 

Alpenglühn

Haus Aggenstein / traditioneller Land-
hausstil / ca. 70 qm / See- und Berg-
blick / Westbalkon / Wohnzimmer mit 
ausziehbarem Schlafsofa, Essbereich, 2 
Schlafzimmer         (1x Doppelbett & 
2 Einzelbetten), Küche und 2 Badezimmer 
mit Duschen / TV und Telefon

Geeignet für 4 – 6 Personen
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Hochries & Bergfrieden Kaiser Maximilian 3

Haus Aggenstein / moderner Landhau-
sstil / ca. 50 qm / Bergblick / Südterrasse 
/ Wohnzimmer mit Sitzecke und Ess-
bereich, 2 Schlafzimmer (1x Doppelbett 
und 1x 2 Einzelbetten), Küche und Ba-
dezimmer mit Dusche / TV und Telefon

Geeignet für 2 – 4 Personen

Haupthaus / moderner Landhausstil / 
ca. 80 qm / See- und Bergblick / Süd-
balkon / Wohnzimmer mit Doppelbett, 
1 Schlafzimmer mit Doppelbett, Küche 
und Essbereich sowie Badezimmer mit 
Dusche / TV und Telefon

Geeignet für 2 – 4 Personen

+ zusätzlichem Doppelzimmer &
Badezimmer über eine Verbindungstür
Geeignet für bis zu 6 Personen

Schwansee, Hopfensee

Haus Mangemändler / traditioneller 
Landhausstil / ca. 50 qm / See- und 
Bergblick / Südbalkon / Wohnzimmer 
mit ausziehbarem Schlafsofa, Essecke, 
Küche, Schlafzimmer mit Doppelbett 
sowie Badezimmer mit begehbarer 
Dus-che / TV 

Geeignet für 2 – 4 Personen
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NUR DAS BESTE!
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“Was unser land-
wirtschaftlicher Betrieb 
mit viel Sorgfalt erzeugt 
hat, wird mit ebenso 
viel Sorgfalt im Hotel 
verarbeitet. Das gebietet 
allein der Respekt vor 

dem Tier”

Seit über 30 Jahren produziert Familie Hartung 
Fleisch- und Wurstwaren in der hauseigenen 
Metzgerei und sorgt damit für eine nachhaltige Form 
der Selbstversorgung. Franz-Josef Hartung selbst  
garantiert für hochwertige Produkte, die dank  
unserer regionalen Herstellung viele weitere Vorteile 
mit sich bringen.

Anstatt in Masse zu produzieren und an Großhändler zu verkaufen, 
liefert Familie Hartung seit 1985 ihre Fleischwaren ausschließlich an 
das eigene Hotel, das Seehotel Hartung sowie an heimische Wochen-
märkte und setzt bei der Fleischherstellung vor allem auf Regionalität, 
Nachhaltigkeit, Qualität und Genuss.

Über fünf Generationen hinweg sind die Mitglieder der Familie  
Hartung im Hopfener Wald und anderen Gebieten zur Jagd unter-
wegs. Die auf dem Enzensberg gehaltenen Angus-Rinder zeigen  
ebenfalls, wie viel Wert auf heimische Tierhaltung sowie die Verar- 
beitung unmittelbar vor Ort gelegt wird. Ob Rind, Kalb, Schwein 
oder Wild, unsere Wurst- und Schinkenproduktion lebt von höchster  
Qualität und Regionalität.

In unserer Landwirtschaft wird das Tierwohl großgeschrieben: Die 
heimischen Rinder und Kälber haben zu Lebzeiten viel Auslauf und 
grasen den gesamten Sommer über auf den saftigen Allgäuer Wiesen. 
Auch im winterlichen Stall hat ein jedes Tier viel Platz, heimisches  
Futter und genießt ein tiergerechtes Dasein.

Die üppig bestückten Wiesen, unsere Bergluft und die viele  
Bewegung sichern die hohe Qualität des Fleisches. Und 
das schmeckt man! Die optimale Verarbeitung und 
Komposition der  Produkte in hervorragend abgerundeten Gerichten 
lässt sich am besten durch Probieren erfahren und genießen.  

METZGEREI

— Franz-Josef Hartung
Metzgermeister, Landwirt und Forstingenieur
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Mit Qualität und Tradition wollen wir Ihnen täglich kulinarische 
Highlights in unserem Restaurant bieten. Dabei kombinieren wir 
vorwiegend regionale Zutaten mit Produkten aus unserer Manufak-
tur vom hauseigenen Bauernhof und schaffen damit eine Auswahl 
ganz besonderen Schmankerl.

RESTAURANT
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— Georges Auguste Escoffier

Lassen Sie uns Ihren Gaumen in unserem Restaurant mit  
separater, gemütlicher Bauernstube verwöhnen. Unser lang-
jähriger Küchenchef mitsamt seinem Team bereitet Ihnen ein 
täglich wechselndes Abendmenü. Wir legen großen Wert 
auf die Qualität unserer Produkte: Mit regionalen Zutaten  
heimischer Bauern und saisonalen Spezialitäten verbinden wir 
unsere geschmacklichen Ansprüche mit einer nachhaltigen 
Küche. So stammen unsere Milch- und Käseangebote aus der 
benachbarten Käserei in Lehern.

Viele unserer Zutaten kommen aus der familiären Landwirtschaft 
rund um Metzgermeister Franz-Josef Hartung mit seinem  
hauseigenen Schlachthof. Dabei bieten wir Ihnen Fleisch- 
und Wurstwaren aus eigener Aufzucht und heimischer Jagd,  
ebenso wie vegetarische Köstlichkeiten.

Zusätzlich zum sorgfältig zusammengestellten Abendmenü  
haben unsere Weinkenner die stets passende Weinempfehlung. 
Aus über 70 Positionen mit Schwerpunkt auf der heimischen 
Weinszene bieten wir edle Tropfen auch für echte Kenner. Eine 
ebenfalls wechselnde Aperitif- und Digestifkarte rundet das 
abendliche Menü perfekt ab.

“Eine gute Küche ist das
Fundament allen Glücks”
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Stolz präsentieren wir unsere besondere Panoramabar und laden 
gerne dazu ein, in authentischer Atmosphäre und mit herrlichem 
Ausblick einzigartige Tropfen zu genießen. Ob auf einen Kaffee vor 
dem Check-in oder einen ganz besonderen Cocktail nach dem Abend- 
essen: Bei diesem Herzensprojekt ist für jeden etwas dabei!

PANORAMABAR
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Im Sommer 2017 öffnete unsere Panoramabar ihre Scheunentore 
und besticht seitdem mit einer Stilmischung aus Tradition und  
internationalen Trends. Der offene Kamin und das gemütliche  
Ambiente laden speziell im Winter dazu ein, auf einen abendlichen 
Absacker vorbeizuschauen. Für die sonnenreichen Monate bietet 
die Panoramaterrasse mit grandiosem Blick auf den Hopfensee und 
das Bergpanorama die perfekte Möglichkeit für einen kühlen Drink. 

Nachmittags verwöhnt unser Team rund um André Rothe 
mit Kaffeespezialitäten aus der Siebträgermaschine sowie 
Kuchen und Gebäck. Egal  ob ein herzhafter Snack nach einem 
langen Wandertag oder ein Aperitif vor dem Abendmenü im  
nahegelegenen Restaurant, in der Panoramabar wird jeder fündig! 

Wenn der Tag sich dem Ende neigt, wird die Panoramabar zu dem 
Treffpunkt am Abend. Darf es eine selbst angesetzte, drei Mona-
te im Fass gereifte Spirituosen-Spezialität sein? Besonders unsere 
selbstgemachten Sirups und der hauseigene Kräutergarten geben 
den Cocktails eine einzigartige Note und bieten höchste Qualität 
– das schmeckt man! Wir passen das stets wechselnde Angebot
hochwertiger Gins an saisonale Zutaten an und kreieren somit
individuell moderne Drinks.
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WELLNESS Genießen mit allen Sinnen – in unserer Wellnesslandschaft laden 
zahlreiche Möglichkeiten der Entspannung dazu ein! Nehmen Sie sich eine 
Auszeit und  lassen Sie sich im Schwimmbad einfach treiben. Kommen Sie in 
einer unserer Saunen ordentlich ins Schwitzen oder schöpfen Sie in einer 
Ayurveda-Behandlung neue Lebenskraft. Erleben Sie in unserem 
Wellnessbereich die Kraft der Entspannung!

Wasser ist Leben

Wasser dient als Lebenselixier. Besonders in der entspannen-
den Atmosphäre unseres Wellnessbereichs spielt es eine wich-
tige Rolle. Ziehen Sie einige Bahnen in unserem hoteleigenen 
Schwimmbad oder nutzen Sie es einfach zum Entspannen. Hier 
können Sie Sport und Erholung miteinander verbinden. Unser 
weitläufiges Becken ist 8 x 14 Meter groß und 1,35 Meter tief, 
bei 28 Grad Celsius Wassertemperatur.

Der Wellnessbereich des Hauses verfügt außerdem über ein 
Kneipp-Tretbecken und Armbecken. Mit der Hydrotherapie 
nach der Lehre von Kneipp wird der Kreislauf angeregt und die 
Durchblutung gefördert – der perfekte Weg, Ihrem Körper auch 
im Urlaub etwas Gutes zu tun.

Eine Symbiose der Sinne bieten Ihnen unsere Erlebnisduschen, 
die sanfte Tropfen auf der Haut mit wohlriechenden Düften 
kombinieren und Sie in einen Wohlfühlmodus versetzen.    
Nutzen Sie unsere vielfältigen Wellnessmöglichkeiten für Ihre 
verdiente Verschnaufpause.
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Hitze, die Körper und Seele verbindet

Unser Wellnessbereich überzeugt mit einem breiten 
Angebot für erfahrene Saunierer und die, die es noch 
werden wollen. 

Die Finnische Sauna erlaubt trockenes Einheizen bei 90 
Grad Celsius. Durch die hohe Temperatur sollten längere 
Aufenthalte in ihr vermieden werden, mehrere Gänge 
von bis zu 15 Minuten mit regelmäßigen Abkühlungen 
wirken aber geradezu tiefenentspannend! 

Bei schonenden 60 Grad Celsius lässt es sich in unser-
er Biosauna gerne auch für längere Zeit aushalten. Hier 
können Sie abschalten und einfach die Seele baumeln 
lassen, während der verwöhnende Aufguss naht.

Unser Dampfbad hat eine Temperatur von schonen-
den 45 bis 50 Grad Celsius sowie hohe Luftfeuchtigkeit 
mit unterschiedlichen Düften. In modernem Alpenflair  
laden die verschiedenen Hitzeräume sowie unsere Infrarot- 
kabine zum Erholen bei warmen Temperaturen ein.
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Einfach mal entschleunigen

Einfach mal zur Ruhe kommen. Ist das nicht die Wunschvorstellung, die jeder von uns Wellness gegenüber hegt? 
Bei uns ist sie Programm. Im extra Panorama-Ruhebereich bietet sich Ihnen von Ihrer Liege aus ein Blick über die  
gesamten Allgäuer Alpen. Die Ruheoase in einem extra abgetrennten Bereich lässt Stille und Entspannung  
verschmelzen. Durch die beheizten Wellness-Wasserbetten wird die Erholungskur perfekt, wenn Sie das Gefühl  

beschleicht, Sie würden schweben!
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Lassen Sie sich in unsere Hände fallen

Ein absolutes Highlight des Hoteldorfs ist unser Spa- 
Bereich samt umfangreichen Angeboten, der Möglich-
keit unterschiedlicher Schwerpunktsetzung, sowie  
unserem professionell geschulten Personal. 

Die Auswahl reicht von Massagen und Wärmebe- 
handlungen über Peelings, Ayurveda und fernöstliche An-
wendungen bis hin zu modernen Kosmetik-Zeremonien. 

Unser breit aufgestelltes Team hat perfekt abgestimmte 
Wellnessangebote zusammengestellt, wie beispielsweise 
die Rücken- oder die Alpenrelaxtage, die jeweils unter-
schiedliche Behandlungen vereinen. Alternativ haben Sie 
selbstverständlich auch die Möglichkeit, sich Ihr ganz in-
dividuelles Paket an Behandlungen zusammenzustellen, 
gerne beraten Sie hierbei unsere Masseure und Kosme-
tiker. Sie haben die Wahl!



IM ALLGÄU TAGEN
In unserem Haus haben Sie die Möglichkeit, Ihre Firmenveranstaltung in einem besonderen Rahmen zu organisieren. Mit kulinarische 
Köstlichkeiten, Tagungsmöglichkeiten und vielen weiteren Vorteile bieten wir Ihnen optimale Bedingungen für erfolgreiche Teamevents.

Wenn Sie auf der Suche nach einem Tagungsort der besonderen 
Art für Ihr Firmenevent sind, so ist unser Haus die richtige 
Adresse. Eine ganze Reihe von Vorteilen macht unser Hotel 
zur idealen Location, um Ihnen einerseits viele Möglichkeiten 
der Entspannung wie auch modernste Einrichtung für effektive  
Teamarbeiten anzubieten. 

In unserer Panoramabar bieten wir Ihnen neue technische  
Ausstattung für Ihre Firmenevents, Tagungen, Seminare und 
Teambuilding-Maßnahmen. Exklusiv für Sie reservieren wir 
die Panoramabar mit Tagungsraum, Kaminecke und Sonnen- 
terrasse. So verbringen Sie die wertvolle Zeit in einzigartiger 
und ungestörter Atmosphäre. Sommers wie winters haben 
Sie von dort aus einen herrlichen Blick über die heimische  
Alpenregion, die perfekte Umgebung für Ihre Veranstaltung.

Kaffeepausen mit Spezialitäten aus unserer hochwertigen  
Siebträgermaschine sind direkt neben dem Tagungsraum  
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möglich. Gerne versorgen wir Sie und Ihre Kollegen mit 
Getränken und frischem Obst sowie einem leichten Mit-
tagsmenü unserer regionalen Küche. Bleiben Sie den  
gesamten Tag in unserem Hotel, so erwartet Sie abends ein  
umfangreiches 4-Gänge-Menü inklusive Salatbuffet.

Direkt an den Allgäuer und den Ammergauer Alpen mit Blick 
auf Schloss Neuschwanstein und den Hopfensee liegt unser  
Hoteldorf in herrlicher Lage und mit atemberaubender Aussicht. 
Nach einem erfolgreichen Tag bieten sich in dieser idyllischen 
Natur unzählige Möglichkeiten für einen aktiven Ausgleich. Ob 
eine abendliche Radtour um einen der nahen Seen, der Spa-
ziergang zur Hopfener Burgruine oder ein Besuch der Füssener 
Altstadt: Bei uns wird dem abendlichen Freizeitprogramm keine 
Grenze gesetzt.

Auch für die Entspannung nach getaner Arbeit kann un-
ser Haus mit seinem großen Wellnessangebot punkten. Wir 
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verfügen über ein hauseigenes Schwimmbad, verschiedene 
Saunen, ein Dampfbad sowie mehrere Wasserbetten, die den 
Körper zum Ausruhen und den Kopf zum Abschalten anregen. 
Gerne verlängern Sie einfach Ihren Aufenthalt um eine Über-
nachtung und lassen den Tag in geselliger Runde ausklingen. 
So kann der nächste Tag mit unserem außergewöhnlichen  
Frühstücksbuffet perfekt beginnen.

Halbtagespauschale ab 59 Euro pro Person / Tag

       Tagungsraum inkl. Standardtagungstechnik 
       entsprechend der Personenzahl (bis max. 25 - separater  
       Raum oder Panoramabar) 

       Kaffeepause am Vormittag
   beinhaltet Kaffee aus der Siebträgermaschine und  
       herzhaft belegte Canapés

       Mittagessen
3-Gang Wahlmenü

       Tagungsgetränke und frisches Obst

Ganztagespauschale ab 89 Euro pro Person / Tag

       Alle Leistungen der Halbtagespauschale

       Kaffeepause am Nachmittag
   beinhaltet Kaffee aus der Siebträgermaschine und  
        süßes Gebäck

       Abendessen
4-Gang Wahlmenü
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Sie suchen nach einem Urlaub inmitten eines atem-
beraubenden Bergpanoramas, kristallklaren Seen und 
grünen Wiesen? Dann haben Sie mit dem südlichen  
Allgäu den perfekten Ort gefunden, sich vom All- 
tagsstress der schnellen Welt loszulösen und im Einklang 
mit der Natur zu entspannen!

SÜDLICHES
ALLGÄU
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Nicht umsonst ist die Region als  
Königswinkel bekannt: Inmitten der 
Ammergauer Alpen liegen die beiden 
Märchenschlösser Hohenschwangau 
sowie Neuschwanstein. Neben ihrer 
idyllischen Lage über dem Alpsee bieten 
sie eine sagenumwobene Geschichte 
und bergen bis heute allerlei historische 
Schätze innerhalb ihrer Mauern.

Im Herzen des südlichen Allgäus und am 
Fuße der romantischen Straße liegt Füs-
sen mit seinem mittelalterlichen Stadt-
kern samt reichhaltigem Kulturangebot. 
Als Gesundheits- und Erholungsregion 
laden speziell das umliegende Faulen-
bacher Tal sowie die „Allgäuer Riviera“ 
in Hopfen am See dazu ein, die Seele 
baumeln zu lassen.

Das Schloss Neuschwanstein:
Romantik pur! Die weltberühmten 

Schlösser der Wittelsbacher Königs- 
familie - Geschichte, Mystik und 

Unglaubliches erleben Sie bei einem 
Besuch der Schlösser Neuschwanstein 

und Hohenschwangau. 

Der Forggensee:
Der Forggensee ist mit seinen zwölf 

Kilometern Länge und drei Kilometern 
Breite der größte See im Allgäu und der 

fünftgrößte See Bayerns. Dabei ist er 
kein natürlicher See. Der Forggensee ist 

in den 1950er Jahren als Lechstausee 
entstanden. Er dient als Kopfspeicher 

für die am Lech abwärts gelegenen 
Wasserkraftwerke und ist für die Hoch-

wasserregulierung des Lechs bei der 
Schneeschmelze wichtig.

Besondere Aufmerksamkeit verdient 
auch die heimische Küche von defti-
gen „Kässpatzn“ über einen zünftigen  
Zwiebelrostbraten bis hin zur heimischen 
Forelle aus dem Forggensee. Das kuli-
narische Herz findet hier sein Zuhause.

Sowohl bei der Gipfelbesteigung als 
auch dem Spazieren an einer von 
Bergkräutern gesäumten Wiese: Die 
frische Alpenluft lädt zum Durchatmen 
ein! Sie können sich auf viele unter-
schiedliche Weisen erholen. Ob durch 
sportliche, kulturelle oder kulinarische 
Ausflüge, unsere Region bietet für 
jeden verschiedenste Möglichkeiten des 
Urlaubes, die entdeckt werden wollen. 
Denn eine solche Freiheit für Körper 
und Geist finden Sie nur in unserem  
südlichen Allgäu.

“In den Bergen habe ich mich 
zum ersten Mal gefühlt”

— Melissa Arnot
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RADWEGE
Mit majestätischem Blick auf das Bergpanorama radeln und wenige Augenblicke später den freien Blick auf 
Schloss Neuschwanstein von der Mitte des Forggensees genießen: Bei einer Radtour in und um Füssen im 

Allgäu ist das möglich.
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Der vom Lech durchflossene Forggensee ist der größte  
Stausee Deutschlands und seine Umrundung bietet eine 
einmalige Aussicht auf die Allgäuer sowie die Ammergauer  
Alpen sowohl für Fortgeschrittene als auch Genussrad-
fahrer. Von Rieden aus startend führt der Radweg stets 
in Wassernähe über Rosshaupten und die Staumauer mit  
hervorragendem Blick über den gesamten See. Kristallk-
lares Wasser kann auch in Schwangau bewundert werden, 
wo sich die herrlich gelegene St. Colomanskirche befindet.  
Füssen eignet sich als perfekte Möglichkeit für eine kuli-
narische Belohnung für das Getane, ehe der Heimweg über 
den Hopfensee zum Hotel angetreten wird.

Startpunkt dieser ereignisreichen Runde sind der in Füssen 
gelegene Teil des Forggensees und das dortige Hohe Schloss 
inmitten der Altstadt. Ein Abstecher entlang am malerischen 
Schwan- und Alpsee zu den berühmten Märchenschlössern 
Hohenschwangau und Neuschwanstein. Hinter der nahen 
Landesgrenze befindet sich Burg Vilsegg, kurz unterhalb des 
Alatsees mit seinem türkisfarbenen Wasser und einem Gast-
hof für die Pause vor den letzten Höhepunkten der Tour. 
Der Rückweg zum Hotel führt am Weissensee entlang und 
schließlich zum Hopfensee mitsamt der wohl ältesten All-
gäuer Burgruine in unmittelbarer Nähe des Hoteldorfs als 
wohlverdiente Belohnung.

Eine Tour zum Genießen aber trotzdem Berghütten-Atmo-
sphäre haben? Die Runde zur Alpe Beichelstein verbindet 
beides! Vom Hotel aus geht es direkt in den Hopfener Wald 
mit seinen sanften Hügeln und verzauberten Lichtungen. 
Die Ruhe, weg vom Lärm der Stadt, lädt zum Entspannen in 
der Natur ein. Neben dem ein oder anderen Tier versteckt 
sich im Wald der idyllische Faulensee nur einen Abstecher 
entfernt. An der Alpe angekommen, bietet sich eine traum-
hafte Kulisse mit Blick über die gesamten hiesigen Alpen, 
während aus der Hütte bereits typisch Allgäuer Wurstsalat 
und kühles Weißbier im Anmarsch sind. Eine echte  
Genießertour eben!

Die in Hopfen startende Tour zählt zu den anspruchsvoller-
en, die nur mit einem Mountainbike in Angriff genommen 
werden sollte. Doch die Anstrengung lohnt sich: Durch  
Füssen und seine malerische Altstadt, vorbei an den 
Schlössern Ludwigs II., geht es hinauf zur Bleckenau Hütte. 
Ab hier warten grüne Wälder, sonnige Lichtungen und 
Ruhe, die nur von fernen Kuhglocken unterbrochen wird. 
Entlang der Pöllatschlucht und dem gleichnamigen Bach  
erstreckt sich Natur pur soweit das Auge reicht. An der 
Jägerhütte angekommen, warten bereits eine zünftige  
Brotzeit und eine kühle Erfrischung sowie die Vorfreude auf 
den rasanten Rückweg hinab.

Forggenseerunde Schlössertour

Alpe Beichelstein Jägerhütte

Schwierigkeit

Schwierigkeit Schwierigkeit

Schwierigkeit

Dauer

Dauer Dauer

Dauer

2 / 4

1 / 4 4 / 4

3 / 4

ca. 2.5 Stunden

ca. 2.5 Stunden ca. 3.0 Stunden

ca. 2.5 Stunden
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Neben unberührter Natur und der besonderen Kulina- 
rik sind die nahezu endlosen Möglichkeiten für alle be-
geisterten Sportler, Entdecker und Adrenalinjunkies ein 
echtes Highlight des Allgäus. Im Schlauchboot auf dem 
wilden Lech oder mit Klettergurt in Richtung Gipfelkreuz: 
Das Abenteuer wartet auf Sie!

AKTIV IM ALLGÄU
Berge und Täler sowie eine unvergleichliche Seenlandschaft 
sind die perfekten Voraussetzungen für einen Urlaub voller 
Unternehmungen und Nervenkitzel. Nur mit Paddel und viel  
Teamarbeit können Sie die schnelle Strömung des Lechs beim 
Wildwasser-Rafting bezwingen. Auf der 114 Meter in den  
Abgrund reichenden und somit höchsten Fußgängerhänge-
brücke der Welt in Reutte sind auch erfahrene Bergsteiger von 
der atemberaubenden Aussicht auf Natur und die Burgruine 
Ehrenberg begeistert. 

In der kalten Jahreszeit locken zahlreiche Loipen und aus- 
gewiesene Schneeschuhtouren echte Wintersportler an, 
während die vielen Natureisflächen zum entspannten 
Schlittschuhfahren einladen. Ein Besuch in der Kristalltherme 
Schwangau mitsamt ihren Solebecken unter freiem Himmel  
lassen die Umgebung zu einem wahren Dampfbad mit Blick  
auf König Ludwigs Märchenschloss werden.

Schnell ein E-Bike im naheliegenden Fahrradgeschäft ausgelie-
hen, kommen auch Anfänger auf den Geschmack, die vielen 
traditionellen „Hüttenabende“ der Alpen zu entdecken. Mit ein 
bisschen Glück sorgt sogar eine traditionelle Musikgruppe für 
eine Brotzeit mit echtem Allgäuer Flair!

Nicht weniger authentisch, allerdings aus einer anderen  
Epoche stammt das Hohe Schloss in Füssen, das früher als  
Sommerresidenz der Augsburger Fürstbischöfe diente. Neben  
der historischen Burganlage mitsamt ihren Türmen und  
Wehrgängen lässt sich im Inneren der Mauern die Staatsgalerie 
mit ihrer Bayerischen Gemäldesammlung begutachten.

Weitere Empfehlungen für Unternehmungen oder Aktivitäten 
geben wir Euch gerne persönlich an der Rezeption, um eine 
bestmögliche Reise zu garantieren.
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WANDERWEGE
Die Region Füssen im Allgäu bietet am Schnittpunkt von Voralpenland und Gebirge Wanderrouten für 

jeden Anspruch und in verschiedenen Höhenlagen: Wasserwandern am Lech und an den zahlreichen Seen, 
Talwanderungen fast ohne Höhenmeter, Touren in mittlerer Höhe zu Almen und Aussichtsbalkonen sowie 

herausfordernde alpine Steige zu Gipfelzielen im Zweitausenderbereich.
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Die Wanderung durch den Hopfener Wald gleicht einer 
Entspannungsreise durch die Natur. Direkt vom Hotel aus 
startet der Weg in Richtung der Burgruine mit herrlicher 
Aussicht und führt durch den Hopfener Wald in Beglei-
tung von singenden Vögeln. Durch Kiefern und Tannen 
mündet der Pfad am idyllisch gelegenen Faulensee. In der  
anliegenden Faulenseehütte stehen heimische Köstlich- 
keiten auf der Karte und warten nur darauf, probiert zu 
werden. Ob die Füße im Wasser baumeln lassen, sich ganz 
ins Wasser zu wagen oder einfach nur die Ruhe genießen: 
Bei diesem Ausflug kommt jeder auf seine Kosten!

Start- und Endpunkt dieser Wanderung markiert das Tal der 
Sinne in Bad Faulenbach bei Füssen. Vom Kneippkurort mit 
seiner geschichtsreichen Skisprungschanze befinden sich 
Mitter- und Obersee mitsamt ihren natürlichen Freibädern 
in nächster Nähe. Der gut begehbare Weg führt entlang 
des Kobelhangs und lässt nach jeder Kurve neue Blicke auf  
faszinierende Landschaften zu. Umgeben von Bergen wartet 
schließlich der sagenumwobenen Alatsee, der mit seinem 
türkis schimmernden Wasser zum Ausruhen einlädt. Ehe 
es über den Kobelweg wieder gen Faulenbach geht, lässt 
sich auf der Terrasse des Alatsee Gasthofs ein wundervoller  
Blick genießen.

Die Vilser Alm befindet sich über dem gleichnamigen 
Städtchen direkt hinter der Deutsch-Österreichischen  
Grenze. Vom dortigen Steinbruch aus losgehend führt ein 
Forstweg in langen Serpentinen zur - auf einer sonnen- 
gefluteten Lichtung gelegenen - Alm. Von dort aus bietet 
sich ein unvergleichbarer Blick auf die Große Schlicke sowie 
die Sebenspitze. Während dort bei strahlend blauem Him-
mel eine deftige Jause genossen werden kann, bietet sich 
für echte Bergsteiger die Möglichkeit, weiter zum Vilser 
Kegel zu steigen, der triumphal über dem Land thront und 
lange Sicht in die alpinen Hochgebirge ermöglicht.

Begeisterte Bergsteiger kommen um diese Tour nicht herum! 
Vom österreichischen Grän aus erfolgt der Aufstieg zum  
Aggenstein erst durch dichte Wälder und grüne Berg- 
wiesen, auf denen Kühe friedlich grasen. Der Wurzelweg  
führt rasant in die Höhe, die Vegetation wird lichter und 
schon bald ist auch die Baumgrenze erreicht. Hier be- 
findet sich die Bad Kissinger Hütte und bietet die Möglich-
keit einer Verschnaufpause. Denn der steile Aufstieg geht 
anschließend in alpines Gebirge über und mündet schließlich 
im auf knapp 2000 Meter gelegenen Gipfelkreuz! Dort  
angelangt eröffnet sich ein atemberaubender Blick über  
das Alpenvorland, der seinesgleichen sucht.

Hopfener Wald Tal der Sinne

Vilser Alm Aggensteintour

Schwierigkeit Schwierigkeit

Schwierigkeit Schwierigkeit

Dauer Dauer

Dauer Dauer

1 / 4 2 / 4

2 / 4 4 / 4

ca. 1.5 Stunden ca. 2.0 Stunden

ca. 1.5 Stunden ca. 4.0 Stunden
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Sie suchen einen erlebnisreichen Urlaub mit der ganzen 
Familie? Das Allgäu bietet neben Fahrrad- und Wander-
touren noch viele weitere Freizeitaktivitäten für Jung und 
Alt. Ob eines der vielen Frei- und Erlebnisbäder unserer 
Region, auf Ehrenbergs Burgruine mittelalterliche Kinder-
träume aufflammen lassen oder Deutschlands längster 
Sommerrodelbahn: Hier kommt jeder auf seine Kosten!

FAMILIENURLAUB
Märchenhafte Abenteuer erleben, sich einmal wie Prinz oder 
Prinzessin fühlen und in die Welt der Königsschlösser und  
Burgen eintauchen — beim Familienurlaub in Füssen im All-
gäu werden Träume wahr. Die einzigartige Allgäuer Urlaubs- 
landschaft rund um Füssen bietet Familien so viel! Badespaß 
im Sommer an den Seen. Freundschaften schließen mit dem  
Lieblingstier beim Besuch auf dem Bauernhof oder Herumtoben 
in herrlich duftenden Heuwiesen bis die Puste ausgeht. Sportli-
che Aktivitäten, wie Wandern und Radfahren, werden hier zum 
kurzweiligen Erlebnis für die ganze Familie. Und wie wäre es mit 
einer Schneeballschlacht im Winter? Füssen im Allgäu hält jede 
Menge Angebote und Services für Familien bereit. 
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WINTER
Im Winter wird das Allgäu zum Paradies für Skifahrer und Rodelfreunde. Vom Anfänger bis zum Profi, von 

Abfahrt bis Langlauf, von Klein bis Groß – hier kommt einfach jeder auf seine Kosten!
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Für alle begeisterten Skifahrer und die, die es noch werden 
wollen, ist die Alpspitzbahn Nesselwang genau das Richtige. 
Auf über 8 Kilometern präparierter Piste ist für Anfänger 
wie Fortgeschrittene etwas dabei. Deutschlands erste Kom-
bibahn (Sessellifte und Bergbahnen liegen auf demselben 
Drahtseil) führt auf 1500 Höhenmeter und bietet einen 
Blick über das herrliche Tiroler Bergpanorama sowie eine 
ausgiebige Abfahrt. Echte Genießer haben die Auswahl, 
in einer der urigen Berghütten einzukehren, während  
Adrenalinjunkies im Alpspitz Snowpark ihr Können unter Be-
weis stellen. Das abendliche Flutlichtfahren von 18 - 21 Uhr 
stellt ein weiteres Highlight der Nesselwanger Alpspitze dar.

“Rodeln” - also Schlittenfahren - und das Allgäu gehören 
einfach zusammen. Ein besonderes Schmankerl bietet hier 
ein Ausflug zum Breitenberg in Pfronten. Ob sportlich zu 
Fuß oder gemütlich mit der Breitenbergbahn hinauf, oben 
angelangt wartet Allgäus längste Naturrodelbahn nur da-
rauf, entdeckt zu werden! Doch bevor es an die knapp 7 Ki-
lometer lange Abfahrt geht, lohnt sich noch ein Besuch auf 
dem Berghaus. Diese Hütte bietet nicht nur eine zünftige 
Jause, sondern auch noch eine atemberaubende Sonnen-
terrasse. Rodeln im Allgäu, ein Spaß für die ganze Familie!

Das Tannheimer Tal unmittelbar hinter der Grenze zu Tirol 
ist ein wahres Paradies für alle Langläufer! Dauerhaft gute 
Schneeverhältnisse und 140 Kilometer Loipenangebot auf 
leichten wie anspruchsvollen Runden: Alle Strecken sind 
sowohl für den klassischen Langlauf als auch zum Skaten 
optimal präpariert, was das Tannheimer Tal zu einer der 
besten Loipenreviere Europas macht. Wer keine Ausrüstung 
zur Hand hat, kann diese vor Ort problemlos nach Belieben 
ausleihen, auch Kurse mit unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden werden angeboten. Besonders beliebt ist die Region 
wegen seiner Genusstouren, also einfach ausprobieren und 
überzeugen lassen!

Etwa 20 Autominuten hinter Füssen liegt das kleine Tiro-
ler Dorf Höfen. Von hier aus führt ein Hang den Hahnen-
kamm hinauf in Richtung der Gehrenspitze. Der perfekte 
Ort, um die Felle anzulegen und mit den Tourenski den Berg 
zu erobern! Bis auf 1900 Höhenmeter reicht der Aufstieg, 
von flachen über anspruchsvolle Abschnitte, den Reuttener 
Talkessel empor. Durch den regulären Skibetrieb bieten sich 
bestens präparierte Pisten an, aber auch völlig unbefahrene 
Hänge wollen erklommen werden, eben für jeden genau 
das Richtige. Oben angelangt zeigt sich die majestätische 
Zugspitze von ihrer besten Seite und macht jede Mühe des 
Aufstiegs vergessen!

Skifahren Rodeln

Langlaufen Tourenski

Schwierigkeit

Dauer

2-3 / 4

ca. 1-4 Stunden

Schwierigkeit

Dauer

1 / 4

ca. 3.0 Stunden

Schwierigkeit

Dauer

1 / 4

ab ca. 1.0 Stunde

Schwierigkeit

Dauer

3 / 4

ca. 3.0 Stunden



Mein Tipp für einen kulinarisch gelun-
genen Abend ist das Restaurant Früh-
lingsgarten in Bad Faulenbach. Die 
gut bürgerliche Küche dort bietet eine 
wechselnde Tageskarte regionaler, All-
gäuer Küche. Im offenen Biergarten 
herrscht besonders im Sommer eine 
lockere Atmosphäre. Gerade die Lage 
des Frühlingsgartens in Bad Faulenbach 
eignet sich hervorragend dazu, dort 
nach einer Radtour oder einem Spazier-
gang einzukehren, wobei ich eine tele-
fonische Reservierung empfehle.

Falls Sie ein ruhiges Plätzchen für sich 
alleine, mit dem schönsten Panora- 
mablick über die Allgäuer wie Am-
mergauer Alpen haben wollen hier 
mein Geheimtipp: Das kleine Dörfchen  
Ussenburg, oberhalb von Rosshaupten 
gelegen. Nur aus zwei Bauernhöfen 
bestehend, bietet die Straße hinauf von 
Meter zu Meter einen schöneren Blick 
auf die Landschaft. Auf einigen Park-
bänken lässt sich ein leckeres Picknick 
inmitten der Natur genießen – herrlich!

Das Walderlebniszentrum ist ein ab-
solutes Muss an Füssener Ausflügen.  

Schon während der eigenen Kindheit im-
mer wieder ein spannendes Ausflugsziel 
gewesen, hat es sich im Laufe der 
Jahre stetig weiterentwickelt und bie- 
tet somit für die gesamte Familie eine 
spaßige wie lehrreiche Unternehmung! 
Ob über die heimische Flora und Fau-
na lernen oder die Abenteuerparcours 
meistern, hier kommt ein jeder auf sein-
en Geschmack. Das komplett im Wald 
gelegene Areal eignet sich durch die 
schattige Lage auch an heißen Som-
mertagen dazu, entdeckt zu werden. 

weit! Hier wuchs Ludwig zum König 
heran, entwickelte seine unerreichten 
Fantasiewelten und plante mit dem 
berühmten Richard Wagner den Bau 
seines eigenen Traumschlosses. Gerade 
abseits der Sommermonate können Sie 
hier ausgedehnte Führungen mit indivi-
duellem Charakter erleben.

MITARBEITER TIPPS
Sie sind auf der Suche nach ein paar echten Geheimtipps? Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter teilen ihre Ausflugs-Favoriten und kulinarischen Highlights immer gern mit 
unseren Gästen. Lassen Sie sich inspirieren!

Frühlingsgarten,
Bad Faulenbach

Aussichtspunkt Ussenburg

Walderlebniszentrum

Schloss Hohenschwangau

Für alle historisch und kulturell Interes- 
sierten ist mein persönlicher (Geheim-) 
Tipp ein Besuch im Schloss Hohen-
schwangau. Im Gegensatz zu Neu-
schwanstein sind dort deutlich weniger 
Besucher vorzufinden, an Geschichte 
übertrifft es das Märchenschloss aber 
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— Elfriede Lang

— Alexandra Baumann

— Peter Hartung

— André Rothe
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Für diejenigen unter Ihnen, die den 
wunderschönen Allgäuer Winter mit 
ein wenig Action verbinden wollen, 
empfehle ich eine Rodel-Tour auf die 
Salober Alm. Am magisch gelegenen 
Alatsee ist der Anstieg zwar steil, doch 
in ca. 30 Minuten geschafft. Oben war-
tet die verdiente Pause in der Berghütte, 
bevor es mit dem eigentlichen Highlight 
los geht: Der Abfahrt! Geschickt muss 
man den Schlitten die Kurven entlang 
nach unten führen, ein Spaß für alle! 

Mein absoluter Geheimtipp für die 
kulinarischen Feinschmecker ist das 
vietnamesische Restaurant Kioday im  
Herzen Füssens. Erst kürzlich eröffnet 
und mit jungem Team begeistert nicht 
nur die Küche, sondern ebenso der stets 
freundliche Service. Die authentischen 
wie liebevoll zubereiteten Gerichte von 
Sushi, Phô oder Currys überzeugen auf 
ganzer Linie! Im Übrigen auch die Ve- 
getarier und Veganer unter Ihnen. Pro- 
bieren Sie doch mal etwas Neues aus 
und lassen Sie sich von diesem hoch-
wertigen Restaurant überzeugen!

Mein Tipp für eine entspannte Pause 
an einem Tag in der Füssener Altstadt 
ist ein Besuch im Café Lucca. Direkt 
im Herzen der Einkaufsstraße lassen 
sich hier draußen wie drinnen handge-
mahlene Kaffeespezialitäten genießen. 
Echt italienisch und familiär, ist das 
Lucca sowohl beim schnellen Espresso 
zwischendurch, als auch dem gemütli-
chen Aperitif direkt vor dem Stadtbrun-
nen und unter dem Schloss eine tolle 
Adresse.

Die urige Faulenseehütte (855 m) be-
findet sich direkt am idyllischen Faulen- 
see, umgeben von wunderbarer Wald-
landschaft, im bayerischen Rieden am 
Forggensee. Die Hütte kann nur zu Fuß, 

per Rad oder mit dem Pferd erreicht 
werden. Vor allem Wanderer schätzen 
die ruhige Umgebung des Sees. Es gibt 
unzählige Wald- und Feldwege und 
auch der Gipfel des Zwieselbergs kann 
erklommen werden. Aber auch Moun-
tainbiker kommen hier voll auf ihre 
Kosten. Im Winter führt eine der vie-
len Langlauf-Loipen direkt an der Hütte 
vorbei.

Die Minigolfstrecke in Hopfen am 
See ist für jeden erfahrenen „Gol-
fer“ und die, die es noch werden  

wollen ein absolutes Muss! Ab-
wechslung auf 18 Bahnen garantiert! 
Ob mit Freunden oder der Familie, hier 
kommt jeder auf seine Kosten. Mein 
Tipp: Minigolfen mit Blick auf den Hop-
fensee!

Rodeln auf der 
Salober Alm

Restaurant Kyodai

Café Lucca

Minigolf am Hopfensee

Faulenseehütte

— Tanja Huber

— Eva Schneider

— Yvonne Riedmiller

— Michael Lang

— Wolfgang Grötzinger



BEI UNS SCHLAFEN SIE GUT
Wer gut und ausreichend schläft, tankt Kraft für all die Aufgaben und Herausforderungen im Alltag. Ein erholsamer Schlaf ist 
lebensnotwendig, ein absolutes “Muss”, um körperlich, geistig und seelisch gesund zu bleiben.

Viele Faktoren beeinflussen die Nachtruhe: Gesundheitszu-
stand, Lebensweise, Belastungen, Umwelteinflüsse, Gestaltung 
des Schlafzimmers, sowie Qualität von Matratze, Decke und 
Kopfkissen. Deshalb lohnt es sich, Lebens- und Schlafgewohn-
heiten genau unter die Lupe zu nehmen. Wir als Betrieb haben 
die Zertifizierung als “Füssener Schlafgastgeber” erworben. Mit 
unserer Kompetenz zum Thema Schlaf beraten wir Sie gerne 
und bieten Ihnen mit einer speziellen Zimmerausstattung beste 
Voraussetzungen, um einen wirklich erholsamen Schlaf in Ihrem 
Urlaub zu genießen.

Was wir als Schlafgastgeber tun

In unserem Haus steht Ihnen ein sogenannter “Schlaflotse” als 
direkter Ansprechpartner zur Verfügung. Er kümmert sich um 
alle Anliegen und Belange zum “erholsamen Schlaf”. Gerne 
erklärt er Ihnen, wie unsere Zimmer ausgestattet sind, was 
für Dienstleistungen und Programme es in Füssen zum Thema 
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Schlaf gibt und welche (Kneipp-)tipps Ihnen dabei helfen  
können, eine wirklich erholsame Nachtruhe zu haben. Bei  
gravierenden Schlafstörungen ist es sogar möglich, ein 
Schlafscreening durchzuführen und gegebenenfalls einen Ter-
min im Schlaflabor im naheliegenden Kempten zu vereinbaren.

Ein Pfarrer, eine Traumkulisse und wir
“lassen” Sie schön schlafen

In der Füssener Schlaffibel finden Sie hilfreiche Tipps für ei-
nen erholsamen Schlaf. Viele basieren auf der Lehre von 
Pfarrer Sebastian Kneipp. In Füssen können Sie deren wohl- 
tuende Wirkung erfahren. Kneipp betrachtete den Menschen, 
seine Gewohnheiten und Umwelt als Einheit und erforschte 
die heilende Kraft der Natur. Seine Erkenntnisse baute er zu 
einer systematischen Lehre aus, die auf fünf Säulen beruht: 
Wasser, Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen und Balance. 
In den Kneipp-Erlebnisarealen in den Ortsteilen Füssen mit 
Bad Faulenbach und Hopfen am See werden diese erlebbar 
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Ihnen dabei, wohlig in die Kissen zu sinken. Genießen und 
erkunden Sie am Tag die Füssener Traumkulisse aus Bergen, 
Seen, Wiesen, Wäldern und Schlössern - direkt vor unser-
er Haustüre. Lauschen Sie am Puls der Natur. Das wird Ihnen 
schönste Träume und einen tiefen, erholsamen Schlaf schenken 
- garantiert!

Der Ortsteil Hopfen am See wurde am 05. Dezember 1968 offi-
ziell als Kneippkurort anerkannt. Seitdem hat sich im Luft- und 
Kneippkurort viel getan. In Hopfen am See finden Sie zahlreiche 
Erlebnisstationen zum Thema. Ein besonderes Highlight ist das 
Kneippareal am Seeufer mit einer Kneippinsel im See!

Auch in der Ruheoase des Bad Faulenbacher Tals befind-
en sich mehrere Kneippstationen wie z.B. ein Kneipptret- 
becken, eine neue Ruheinsel am Bach, ein Trinkbrunnen, eine 
Kneippgussstelle und ein Kräuterbeet. Einige dieser Bausteine 
wurden im Sommer 2018 im Rahmen des Interreg Förderpro-
jektes Lebensspur Lech AB127 neu erbaut.

gemacht. Auch wir als Füssener Schlafgastgeber greifen auf 
die Kneipp’sche Lehre zurück: So bieten wir Ihnen “Schlaf-
goodies” wie spezielle Teemischungen mit Heilkräutern wie 
Baldri-an oder Lavendel, Duftöle, sowie Gießkannen und 
Waschlap-pen für Kneippanwendungen an. 

Im Juni 2019 sind in diesem Zusammenhang auch die neuen 
Kneipperlebnisse am Freibad Weißensee fertiggestellt worden: 
Neben den neuen Tret- und Armbecken, gibt es hier jetzt ei- 
nen Bewegungsparcours, eine Wasserspielstelle für Kinder,  
einen Platz für das Kneippen im Bach und neue Info-Stelen zu 
den gesunden Ideen von Pfarrer Kneipp.

Ebenfalls im Rahmen des Interreg Förderprojektes Lebensspur 
Lech AB127 wurden neue Tafeln mit Zitaten des Allgäuer Ge-
sundheitspioniers im Füssener Baumgarten angebracht, um 
auf diese Weise einen „Besinnungsweg“ von der Altstadt nach 
Bad Faulenbach zu schaffen. Direkt im Terrassengarten des Ho-
hen Schlosses stellt eine weitere Kneipp-Stele die Verbindung 
zwischen den Kräuterbeeten, die vor einigen Jahren nach al-
ten Plänen der Benediktinermönche von St. Mang bepflanzt 
wurden, und der Kneipp’schen Phytotherapie und Ernährungs- 
lehre her.

Analog zu den Terrainkurwegen in Weissensee sind in Hopfen 
am See inzwischen drei weitere Routen ausgewiesen, die im 
Sinne von Kneipps Bewegungstherapie eine besondere Eignung 
zur Behandlung von Kreislaufstörungen und zur Kräftigung von 
Herz, Kreislauf und Muskelapparat aufweisen.



50 | 20 Hotelmagazin



 Hotelmagazin 20 | 51



Du hast Lust auf einen abwechslungsreichen, internationalen 
und spannennden Beruf? Dann könnte dein Tag demnächst so 
aussehen: Du hast heute Frühschicht. Ab sieben Uhr trudeln die 
ersten Gäste in den Frühstücksraum des Hotels ein und wollen 
frische Brötchen, frischen Aufschnitt, heiße Getränke, Obst, Eier 
und vieles mehr vorfinden. Kein Problem – denn du hast alles 
vorbereitet und außerdem ein wachsames Auge auf das Buffet, 

sodass die Lebensmittel und Getränke schnell aufgefüllt 
werden können. Damit sich die Teller und Schälchen nicht 
auf den Tischen stapeln, räumst du schmutziges Geschirr  
zügig ab. Dabei das Lächeln nicht vergessen! – auch schon am 
frühen Morgen. Um 10.30 Uhr ist die Frühstückszeit vorbei. Du  
räumst mit deinen Kollegen das Buffet wieder ab und deckst 
anschließend die Tische für das Mittagessen ein.

AUSBILDUNG

Nach deiner Mittagspause hast du Dienst am Empfang. Die er-
sten Übernachtungsgäste reisen am frühen Nachmittag an, du 
begrüßt sie und hilfst ihnen beim Einchecken. Natürlich beant-
wortest du ihnen alle Fragen zu Verkehrsanbindungen, Wander-
routen, Fahrradstrecken und Sehenswürdigkeiten. Auch deine 
Fremdsprachenkenntnisse kommen dabei zum Einsatz. Über 
das Telefon und Emails nimmst du Reservierungen entgegen. 

Eine Frau möchte gern ihren Mann zum Geburtstag überraschen 
und dafür ein besonderes Arrangement  buchen. Es soll dafür 
unbedingt das Zimmer mit Blick auf den Hopfensee und das 
Schloss Neuschwanstein sein. Statt einer Flasche Champagner 
wünscht sie aber Rotwein und statt Rosen möchte sie Teelichter 
im Zimmer bereitgestellt haben. Du hörst dir ihre lange Liste von 
Wünschen geduldig an und sprichst mit ihr alle Einzelheiten ab. 
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Als du auflegst, kommt auch schon der nächste Anruf. Ein  
Hotelgast ruft aus seinem Zimmer an und meldet einen defek-
ten Duschkopf. Du gibst die Reklamation sofort an den Haus- 
techniker weiter und versicherst dem Gast, dass er im Laufe des 
Nachmittags die Dusche wieder benutzen kann.

Events organisieren

Gar nicht mal so untypisch: Es steht die Organisation für eine 
geplante Betriebsfeier eines großen Unternehmens in eurem 
Hotel an. Da ist die Hotelleitung auf jede Kraft und gute Idee 
angewiesen. Abläufe müssen organisiert, Zimmer gebucht, 
Speisen und Getränke ausgewählt, die Räumlichkeiten deko- 
riert und hergerichtet werden.

Wenn du tägliche Herausforderungen magst, dann würden wir 
dich gerne kennenlernen!
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Umgebungskarte Beschreibung auf Seite 56-58
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Strandbad und Seehaus in Hopfen 
am See: Im Jahr 2020 wird das Strand-
bad nach umfangreicher Renovierung/
Neubau inkl. Restaurant und Bade-
strand mit Kiosk, großer Liegewiese und 
Spielplatz neu eröffnet. Perfekter Bade-
platz direkt am Hopfensee

Haus Hopfensee: Das Haus Hopfensee 
ist immer für eine gemütliche Einkehr 
gut. Im großen Festsaal finden re-
gelmäßig Veranstaltungen, Märkte und 
Theatervorführungen statt. Sehenswert!

Bootsverleih Hopfen am See: Der 
Bootsverleih am Hopfensee hat eine 
Vielzahl an unterschiedlichen Booten 
(Tret-Boote, Elektroboote und An-
gel-Boote). Der neu gestaltete Verleih 
lockt mit köstlichem, handgemachtem 
Eis und gemütlichen Sitzgelegenheiten..

Forggenseeschifffahrt: Bei einer ex-
klusiven Fahrt über den Forggensee, 
kann man das Schloss Neuschwanstein, 
die Bergwelt der Aggensteiner und die 
Tannheimer Alpen betrachten.

Floris Radl und Skiverleih: Im Radlver-
leih gibt es immer das passende Rad 
für Sie, ob E-Bike oder Mountainbike. 
Aber man kann auch Fun-Geräte für die 
ganze Familie ausleihen. Im Winter gibt 
es dann alles was das Herz begehrt.

Altstadt Füssen: Bayerns höchstgele-
gene Stadt begeistert mit mittelalter-
lichen Gassen, einigen historischen 
Bauwerken, der alten Stadtmauer und 
vielem mehr. Zahlreiche gemütliche 
Cafés und Restaurants, Geschäfte und 
Plätze laden zu einem gemütlichen 
Bummel durch die Fußgängerzone ein.

Kristall-Therme Schwangau: Bei 
königlichem Ambiente baden, in der 
Sauna entspannen oder sich bei einer 
Massage fallen lassen und das jederzeit 
mit Blick aufs Schloss Neuschwanstein. 

Tegelberg: Direkt neben dem Königs- 
schloss von Ludwig II., bekommt man 
auf dem Tegelberg sehr viel Action geb-
oten. Unten im Tal gibt es einen großen 
Kinderspielplatz und eine Sommer- 
rodelbahn für Kinder.

Damit Sie den Überblick behalten und wissen, wo genau sich Sehenswürdigkeiten und 
wichtige Anlaufstellen befinden, haben wir für Sie die wichtigsten “Points of Interest” 
der Region zusammengestellt. Die Zahlen erleichtern Ihnen die Orientierung auf der 
Umgebungskarte.
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POINTS OF INTEREST
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Alatsee: Um den am oberen Talschluss 
des Faulenbacher Tals gelegenen 
Alatsee ranken sich viele Sagen und  
Geschichten. Die Füssener kommen 
gerne gegen Abend zum Baden an 
diesen idyllischen See und genießen die 
letzten Sonnenstrahlen bei einem Bier 
auf der Terrasse des Gasthofes Alatsee. 

hoch über der Pöllat erbauen ließ, ist 
der Idealtyp einer mittelalterlichen Rit-
terburg und weltweit eines der bekann-
testen Bauwerke in Deutschland.

Schneesportschule Schwangau: In 
der Schneesportschule sind Klein und 
Groß immer gut aufgehoben. Ob Ski-
kurse, Snowboardkurse, Nordic-Fit-
ness, Langlaufkurs oder eine Schnee-
schuhwanderung., man findet immer 
das Passende. 

Salober Alm: Sie Salober Alm ist per-
fekt für einen kleinen Ausflug, z.B. ab 
dem Alatsee. Die bewirtschaftete Alm 
liegt auf 1150 m und man hat von der 
Hütte aus einen traumhaften Ausblick 
auf die Allgäuer Alpen. 

Museum der bayrischen Könige: Das 
Museum der bayerischen Könige erzählt 
die viele Jahrhunderte zurückreichende 
Geschichte des Hauses Wittelsbach, 
eine der ältesten Dynastien Europas. 
In einem begehbaren Stammbaum ist 
die Geschichte der Familie anschaulich 
dargestellt.

Falkenstein: Deutschlands höchst- 
gelegene Burgruine bietet auf 1277 m 
eine Aussichtsplattform, die einen gran-
diosen Rundumblick auf die Allgäuer 
Alpen und das Alpenvorland bietet. Von 
hier oben kann man auch Schloss Neu-
schwanstein erspähen. Ein kleines Burg-
museum informiert über die Ruine und 
die Pläne von König Ludwig II.

Walderlebniszentrum: Das Walder-
lebniszentrum liegt genau auf der Gren-
ze zwischen Deutschland und Öster- 
reich und bietet einen tollen Wan-
derweg durch den Wald mit vielen 
Spielmöglichkeiten. Aber auch die 
Kleinsten erfahren viel über die Natur. 
Das Highlight ist der Baumkronenweg 
der hoch oben durch den Wald verläuft.

Pöllatschlucht: Schloss Neu-
schwanstein ist auf einem, senkrecht 
abfallendem, Felsen gebaut, der die 
westliche Begrenzung der Pöllat- 
schlucht bildet. Die Schlucht ist über 
einen eisernen Steg und gut ausgebaute 
Wege, teilweise mit Steinstufen, be-
quem zu durchqueren.

14
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Schloss Neuschwanstein, das der 
bayrische „Märchenkönig“ Ludwig II. 



Kempten: Die quirlige Einkaufsstadt 
und ehemalige Römerstadt Kempten 
ist die Metropole des Allgäus. Hier 
lässt sich entdecken, was das Allgäu 
zu bieten hat: Im Archäologischen Park 
Cambodunum oder in den fürstäbtli-
chen Prunkräumen im Zentrum erwacht 
eine längst vergangene Zeit. Rund um 
den prächtigen Rathausplatz finden sich 
zahlreiche Geschäfte, urige Gaststuben 
und Restaurants. 

Schlossbergalm: Nach einer gemütli-
chen Wanderung erreicht man die 
Schlossbergalm in Eisenberg. Auf der 
Hütte kann man sich mit heimischen 
Spezialitäten stärken oder die Burgruine 
Eisenberg erkunden..

Schloss Linderhof: Bei einem Besuch 
im wunderschönen  Schloss Linderhof, 
können Sie eine Führung durch das um 
1870 erbaute Schloss oder durch den 
großen Schlosspark erleben. Die An-
fahrt über den Plansee ist bei schönem 
Wetter ein zusätzliches Highlight. 

Buchenberg: Der Buchenberg bietet 
im Winter wie im Sommer tolle Freizeit-
aktivitäten an. Im Winter können Sie 
rodeln, Langlauf oder eine tolle Winter-
wanderung machen. Und im Sommer 
können Sie viele Wanderwege begehen.

Rafting auf dem Lech: Canadier-Raf- 
ting oder Rafting auf dem Lech lassen 
bei Groß und Klein keine Wünsche of-
fen. So lässt sich die Natur im Allgäu 
hautnah erleben.

Highline 179: Wenn Sie etwas Be-
sonderes erleben möchten, sind Sie dort 
genau richtig. In einer Höhe von 114 m 
erleben Sie einen 360° Panaramablick 
auf traumhafte Landschaften und im-
posante Bergketten.

Käserei Lehern: Bei einer Besichtigung 
erfahren Sie alles über die Entstehung 
des Käses. Im dazugehörigen Dorfladen 
können Sie den leckeren Käse kaufen 
und probieren. 

Hochseilgarten Füssen: Im 
Vaude-Fabrikverkauf wartet Kletterspaß 
für Klein und Groß auf Sie. Egal bei 
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welchem Wetter, klettern können Sie 
immer, denn es gibt 34 Indoor-Ele-
mente. Draußen gibt es noch mal einen 
richtigen Adrenalinschub: Mit dem 230 
Meter langen Flying Fox fühlen Sie sich 
wie ein Adler.
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